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A n t r a « e b e an t W o'rt u n B 

Die Abg, Dr. G r e· dIe r und-Genossen haben im Vorjahr in einer 

Anfrage an den Bundeskanzler auf die seinerzeitigen 13esitzverhältnisse bei 

der Ravag und auf die nach 1938 verfügte e~tsehädigungslose Eingliederung 

i~ die Reichsrund,fu.rtkgesellsohaft verwiesen. Die anfrasendenAbgeordneten 
wollten ·wissen. ob die Bundesregierung bereit __ t, ttn ~rdn~sgemässes 
Rücke~ell~everfahren zugunsten der Altaktionäre zu geWairleisten, 

iundeskanzler Ing. Raa • hat auf diese Anfrage naohstehende 
Arlwort erteilt: 

Zur Anfrage der H~rren.Abg.~.Gredler, Herz~le und Genossen an 

die B~desregierung. 'betreffend Vorgä.nge in der if1)mtU.ohen Vana.l tung der . \' " . 
ilsterreiohisehen Rundfunkeinriohtungen, beehre ioh mioh, na.me~ der Bundes ... 

regierung bekanntzugeben, dass da.s angeschnittene Pro.l~~ Gegenstand inter-
'. . 

ministerieller Besprechungen ist und verschiedene Punkte noch eine~ eingehenden 
Kl~rung bedürftig sind, 

Daher beehre ieh mich bekanntzugeben, dass sioh die Bundesregierung. 

die Beantwortung dieser A~~age für einen späteren Zeitpunkt vorbehalten muss. 
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